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Herren, Bezirksklasse, Gr. 3

TSV Rot an der Rot II : TSV Laupheim II 
Freitag, 25.11.2022, 20:00 Uhr

Nichter und Ruppel in Einzel und Doppel ungeschlagen

Als Edgar Ruppel sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren,
Bezirksklasse, Gr. 3 nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 2:9 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den TSV Rot an der Rot II besiegt und somit
zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TSV Rot an der Rot II meist auf
verlorenem Posten, denn nur 11 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf
hatten an dem Tag dagegen Nichter und Ruppel, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit
maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Schädler / Münsch beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Nichter / Schmitt. Da war
final wirklich nichts zu holen. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für
Kunz / Angele gegen Ruppel / Klein. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Scheffold / Ries konnten im Spiel gegen Porter / Ruduss indes einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewannen in vier Sätzen. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ein Satz reichte nicht, weshalb Friedrich Kunz
das Match gegen Edgar Ruppel, letztendlich auf Basis der TTR-Werte wie zu erwarten mit 1:3 verlor.
Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Thomas Scheffold eine Niederlage in vier Sätzen
gegen Thomas Nichter kassierte. Beim Stand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz
sich duellierte. Lars Schädler hatte daraufhin gegen Wladimir Klein beim 8:11, 5:11, 7:11 wenig zu
bestellen. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Steffen Angele letztlich im Repertoire, um
Andreas Schmitt final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 7:11, 4:11, 8:11. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 1:6. Lange mit Genri Ruduss ringen musste Tobias Ries in einer engen Partie
bei seinem 3:2-Erfolg. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Andreas Münsch beim
letztendlich klaren 0:3 gegen Sylvia Porter. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:7.
Chancenlos war am Nachbartisch Friedrich Kunz gegen Thomas Nichter nicht, aber mehr als ein 8:
11, 5:11, 12:10, 7:11 war nicht zu holen. Thomas Scheffold gegen Edgar Ruppel hieß die nächste
Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Niederlage
in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Die beiden Teams verließen mit einem 9:2-Erfolg für den
TSV Laupheim II die Halle.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV Rot an der Rot II am 03.12.2022 gegen den SV
Steinhausen-Rottum um Wiedergutmachung, während die Gäste am 07.12.2022 gegen den SV
Steinhausen-Rottum II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Rot an der Rot II

Doppel: Schädler / Münsch 0:1, Kunz / Angele 0:1, Scheffold / Ries 1:0 
Einzel: F. Kunz 0:2, T. Scheffold 0:2, L. Schädler 0:1, S. Angele 0:1, T. Ries 1:0, A. Münsch 0:1 

 TSV Laupheim II
Doppel: Ruppel / Klein 1:0, Nichter / Schmitt 1:0, Porter / Ruduss 0:1 
Einzel: T. Nichter 2:0, E. Ruppel 2:0, A. Schmitt 1:0, W. Klein 1:0, S. Porter 1:0, G. Ruduss 0:1


